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DRH Stiftung Kinderhilfe 
 
 
Rechenschaftsbericht 2023 
 
Die DRH Stiftung Kinderhilfe unterstützt seit über 16 Jahren sozial benachteiligte 
Kinder und Jugendliche in Sachsen, die unsere Hilfe und Aufmerksamkeit dringend 
benötigen. In Deutschland leben immer mehr Kinder und Jugendliche in Armut. Für 
diese Kinder bedeutet das z.B. in schlechten Wohnverhältnissen zu leben oder nur 
begrenzt am gesellschaftlichen Leben teilnehmen zu können, weil ihnen das Geld für 
das Schwimmbad, einen Kinobesuch oder den Sportverein fehlt. Oft werden sie 
ausgegrenzt oder gehänselt, erleben Gewalt, Vernachlässigung und mitunter sogar 
sexuellen Missbrauch. Davon wird uns in Gesprächen mit Mitarbeitern aus sozialen 
Einrichtungen immer wieder berichtet. 
 
Kinder sollen in verlässlichen Beziehungen aufwachsen, doch leider ist eine 
gewaltfreie, fürsorgliche und liebevolle Erziehung im Elternhaus nicht immer gegeben. 
Genau hier setzen wir an und wollen diesen Kindern und Jugendlichen mit unserer 
Projektförderung eine Perspektive und Zuversicht geben. Dabei unterstützen uns 
zahlreiche private Spender mit ihren großzügigen Spenden. So konnten wir seit 
Bestehen der Stiftung mit rund 436.000 € an Spendenmitteln über 425 soziale 
Projekte zugunsten benachteiligter Kinder und Jugendlicher in Sachsen fördern. 
 
Bei der Ausreichung der Spendenmittel lassen wir äußerste Sorgfalt walten. Wir 
fördern nicht institutionell oder pauschal, sondern immer nur konkrete befristete 
Einzelprojekte. Dabei haben wir seit Gründung der Stiftung schon mit mehr als 60 
sozialen Einrichtungen der Region zusammengearbeitet. 
 
Wir stellen sicher, dass alle Spenden zu 100 Prozent in konkrete Projekte investiert 
werden. Dies ist möglich, weil sämtliche Stiftungsarbeit ehrenamtlich erfolgt und 
darüber hinaus anfallende Kosten, wie z.B. Kontoführungsgebühren, Saalmiete für 
den Liedersalon u.ä. von der DRH Vermögensverwaltung GmbH jährlich erstattet 
werden. 
 
Im Jahr 2023 wurden an die Stiftung insgesamt 27 Anträge zur Förderung sozialer 
Projekte gestellt. Davon wurden 3 Anträge abgelehnt, da diese nicht satzungsgemäß 
waren. Der finanzielle Umfang der einzelnen Projektanfragen umfasste eine Spanne 
von 84,67 € bis zu 14.000,00 €. Es kommt auch immer wieder vor, dass pauschale 
Anträge gestellt werden, die wir gemäß unserer Satzung ablehnen müssen. Die hohe 
Summe der Beantragungen bzw. Ablehnungen kommt u.a. dadurch zustande, dass 
teilweise die Gesamtfinanzierung des Projektes beantragt wurde, unsere Stiftung sich 
aber durch eine Co-Finanzierung an den Projekten beteiligen konnte. 
 
Die Anträge setzen sich wie folgt zusammen: 
 
Jahr         2023     2022        2021 

       
beantragt:    82.358,87 € 50.818,95 € 62.849,34 € 
davon abgelehnt:    45.498,76 € 13.619,46 €  5.107,65 € 
davon zugesagt:   36.860,11 € 36.827,49 € 56.941,69 € 
davon in 2023 ausgezahlt:              25.617,61 € 
 
Projekte, die beantragt wurden, 
jedoch nicht zustande kamen:            0,00 €       372,00 €          800,00 €     
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Im Jahr 2023 wurden für bereits zugesagte und noch offene Anträge aus dem Jahr 
2022 Fördergelder in Höhe von 1.187,19 € ausgezahlt. Für die von der Stiftung noch 
nicht ausgereichten Beträge lagen noch nicht alle erforderlichen Unterlagen vor bzw. 
waren die Projekte bis zum Jahresende 2023 noch nicht abgeschlossen. Aus der Liste 
„Übersicht Stiftungsanträge 2023“ ist der detaillierte Sachstand zum Stichtag 
31.12.2023 zu entnehmen. 
 
Für neue Projekte stehen uns per 31.12.2023 freie Mittel in Höhe von 24.480,48 € zur 
Verfügung. Das ist wichtig, damit wir kurzfristig bei neuen Projektanträgen helfen 
können.   
 
Im Zuge der Antragsbearbeitung ist - wie von Anfang an - gewährleistet, dass die 
Kinder und Jugendlichen aus sozial bedürftigen Familien stammen oder in sozialen 
Einrichtungen oder unter Obhut der Jugendhilfe leben. Die Nachweise werden über 
den Arbeitslosen-, Hartz IV- oder Rentenbescheid der Eltern bzw. adäquate 
Dokumente geführt. Es besteht auch die Möglichkeit, dass die zuständigen sozialen 
Einrichtungen, welche überwiegend als Antragsteller fungieren, der Stiftung die 
Bedürftigkeit der Kinder bestätigen.  
 
Vom Antragsteller muss zudem zugesichert werden, dass keine finanziellen Mittel von 
einer anderen Organisation oder Einrichtung für das beantragte Vorhaben fließen, es 
sei denn, es handelt sich um ausdrücklich bei der Förderentscheidung bekannte und 
akzeptierte Co-Förderungen. 
 
Um die Beantragung zu vereinfachen, stellen wir als „Leitfaden“ für die Antragstellung 
ein Formular zum Download auf unserer Homepage zur Verfügung, das als 
zusammenfassendes Deckblatt der ausformulierten Antragstellung dient. 
 
Eine zügige Entscheidung über die gestellten Anträge ist uns sehr wichtig. Nach 
Möglichkeit erhalten die Antragsteller innerhalb von zehn Tagen eine 
Eingangsbestätigung bzw. Zwischenbescheid und innerhalb einer Frist von max. vier 
Wochen entscheiden die Gremien, ob dem Antrag auf Förderung stattgegeben wird, 
sofern alle erforderlichen Unterlagen vorliegen. 
 
 
 
1. SPENDEN / GELDEINGÄNGE 
 
Im Jahr 2023 standen uns Spenden in Höhe von 42.342,48 € zur Verfügung. Darin ist 
die Spende in Höhe von 317,01 € der DRH Vermögensverwaltung GmbH für den 
Ausgleich der Sachkosten des Jahres 2022 enthalten. Zusätzlich erhielten wir noch 
eine Sachspende in Höhe von 2.542,60 €. Dabei handelt es sich um den Verzicht der 
Begleichung des Rechnungsbetrages der Dicks-Domin Steuerberatungsgesellschaft 
mbH für die Erstellung des Jahresabschlusses 2022 der DRH Stiftung Kinderhilfe 
sowie um den Verzicht des Honorars der Künstler vom 20. Liedersalon.  
 
Spendenübersicht: 
 
Jahr       2023       2022      2021 
 
Geldspenden:  42.342,48 € 34.286,57 €   49.521,29 € 
Sachspenden:     2.542,60 €   1.659,46 €     1.569,97 €     

 
Summe:  44.885,08 € 35.946,03 €   51.091,26 € 
 
 
Im Jahr 2023 wurden auf das Stiftungskonto vier Barspenden eingezahlt, die jeweils 
aus vielen kleinen Einzelspenden stammen. In der nachfolgenden Tabelle sind diese 
aufgeführt. 
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Übersicht Barspenden 2023: 
 
Datum   Betrag  Anlass 
31.01.2023    185,00 € Weihnachtsspenden ESV Lokomotive Zwickau  
24.04.2023    745,00 € 20. Liedersalon vom 23.04.2023 
18.09.2023    260,00 € Golfturnier vom 15.09.2023 
04.12.2023 1.870,00 € Büroeröffnung lit’n’fly vom 30.11.2023  
 
 
Die DRH Stiftung Kinderhilfe konnte sich im Jahr 2023 über rund 170 Spenden freuen. 
Darunter waren einige große Spenden, aber auch eine hohe Anzahl kleinerer 
Spenden. Gleich Anfang des Jahres wurde eine große Spende anlässlich des 
Dresdner Golfballs 2022 in Höhe von 9.000 € auf unser Spendenkonto überwiesen.  
 
Der 20. Liedersalon zu Gunsten der DRH Stiftung Kinderhilfe konnte nach fast 3-
jähriger Zwangspause am 23.04.2023 endlich wieder stattfinden und brachte uns 
Spendeneinnahmen in Höhe von rund 3.000 €. 
 
Anlässlich des KMS-Sommerfestes, das im Juni 2023 stattfand, startete Jörg Krauß 
einen Spendenaufruf zu Gunsten der DRH Stiftung Kinderhilfe und es kamen 4.555 € 
zusammen. Herzlichen Dank! 
 
Die seit dem Jahr 2015 ins Leben gerufene SPENDENSTERN-Aktion ist inzwischen 
zum wichtigsten Bestandteil unserer Spendenakquise geworden. Die DRH Stiftung 
Kinderhilfe hatte abermals die Möglichkeit, ihren SPENDENSTERN-Weihnachtsbaum 
im Foyer des Zwickauer Rathauses zu platzieren. Das ermöglicht uns eine gute 
Öffentlichkeitsarbeit und erhöht unseren Bekanntheitsgrad. 
 
Traditionsgemäß verschenkten wir für jede eingehende Spende einen von Kindern 
liebevoll gebastelten Spendenstern für den eigenen Weihnachtsbaum. Auch diesmal 
waren wir wieder von der Vielzahl der eingegangenen Weihnachtsspenden 
überwältigt. So konnten wir uns allein im Rahmen der SPENDENSTERN-Aktion über 
rund 20.400,00 € freuen. Besonders freuten wir uns über die großzügige 
Weihnachtsspende in Höhe von 3.000 € vom Geschäftsführer der IndiKar Individual 
Karosseriebau GmbH, Ronald Gerschewski. 
 
Wir danken, auch im Namen der Kinder und Jugendlichen, allen Spendern von 
ganzem Herzen für ihre hohe Spendenbereitschaft. 
 
Von vielen sozialen Einrichtungen wird uns berichtet, dass die Spendenbereitschaft 
aufgrund der hohen Inflation und der politischen Weltlage zurückgegangen ist. Die 
DRH Stiftung Kinderhilfe spürt glücklicherweise diesen Trend momentan noch nicht. 
Deshalb ist es wichtig, dranzubleiben und in der Öffentlichkeit immer wieder auf 
unsere Stiftung hinzuweisen, um Spendengelder zu akquirieren. Der Erfolg zeigt uns, 
dass wir auf dem richtigen Weg sind. 
 
 
 
2. PROJEKTE 
 
Im Jahr 2023 sind bei der DRH Stiftung Kinderhilfe insgesamt 27 Anträge von 
überwiegend sozialen Einrichtungen eingegangen. Davon wurde 24 Anträgen die 
Zusage auf Förderung erteilt. Die nachfolgende beispielhafte Auswahl der geförderten 
Projekte des Jahres 2023 soll einen Einblick in unsere Stiftungsarbeit vermitteln: 
 
 
Ferienprojekt „Spielstadt Mini Zwickau“ 
Das Amt für Familie, Schule und Soziales Zwickau bat uns um Unterstützung bei der 
Feriengestaltung in den Sommerferien 2023. Das Projekt „Spielstadt Zwickau“ bietet 
Kindern und Jugendlichen im Alter von 7 bis 14 Jahren, die Möglichkeit, in die Rollen 
von Erwachsenen zu schlüpfen und spielerisch das Leben in einer Stadt und damit 
auch die Kreisläufe in Wirtschaft, Politik und Kultur kennenzulernen. Hier haben auch 
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Kinder und Jugendliche, die nicht in den Urlaub fahren können, ein kostengünstiges 
und interessantes Ferienangebot. 
 
Die DRH Stiftung Kinderhilfe unterstützte dieses Projekt mit der Finanzierung eines 3-
tägigen XXL-Metallbaukasten-Workshops, den die Kinder mit Begeisterung 
annahmen. 
 
 
Kletterturmsanierung 
Der Verein „Stoffwechsel e.V.“ Dresden besitzt einen mobilen Kletterturm, der an 
verschiedenen Standorten – vor allem in der Kinder- und Jugendarbeit – eingesetzt 
wird. Aus Sicherheitsgründen musste der Kletterturm dringend saniert werden. Im 
Rahmen einer Co-Finanzierung hat sich unsere Stiftung an den Kosten beteiligt. 
 
 
Musicalbesuch für Pflegefamilien 
Der Lebenshaus e.V. Lichtenstein/ Sa. Kümmert sich um Adoptiv- und Pflegefamilien. 
Mit einem Besuch in das Kindermusical „Traumzauberbaum“ auf der Freilichtbühne 
Waldenburg sollte den angenommenen Kindern ein schönes Erlebnis, Freude und 
Zuversicht geschenkt werden. Kinder, deren Vergangenheit häufig geprägt war von 
Beziehungsabbrüchen, Vernachlässigung und Gewalt konnten sich mit dem 
„Traumzauberbaum“ ihre Zukunft wieder ein Stück glücklich träumen, sich selbst mehr 
zutrauen und sich in ihrer neuen Familie beschützt und sicher fühlen. Gern übernahm 
unsere Stiftung die Kosten für 85 Eintrittskarten. 
 
 
Außenlernplätze für Förderschule Marie 
Eine Außenstelle der Robinsonschule Dresden, ist eine Förderschule, die 
insbesondere Kinder mit geistigen Entwicklungs- und Verhaltensstörungen in allen 
Klassenstufen unterrichtet. Das Schulgebäude befindet sich in einem sehr maroden 
Zustand. Um den Kindern bei schönem Wetter das Lernen angenehmer zu gestalten, 
sollten im Gelände der Schule Außenlernplätze entstehen. Allerdings fehlten dazu die 
finanziellen Mittel. Deshalb hat die DRH Stiftung Kinderhilfe einen Großteil der Kosten 
übernommen. Dies war auch durch eine großzügige Spende anlässlich des Dresdner 
Golfballs 2022 möglich. 
 
 
KARO e.V. 
Der gemeinnützige Verein KARO e.V. Plauen kümmert sich u.a. um Kinder und 
Jugendliche, die in prekären familiären Strukturen aufwachsen. Fernab vom „Kind-
sein“ leben sie in einem Umfeld geprägt von Drogen und Prostitution. Die meisten 
dieser Kinder erleben sexuelle Gewalterfahrungen. Um diesen Kindern ein 
unvergessliches Freizeiterlebnis zu bieten und ihnen Zuwendung und Wertschätzung 
zu geben, unternahm der KARO e.V. mit 36 Kindern im Alter von 6-14 Jahren ein 
Sommercamp. Im Rahmen einer Co-Finanzierung hat sich die DRH Stiftung 
Kinderhilfe an den Kosten beteiligt. 
 
Darüber hinaus finanzierte unsere Stiftung auch einen Teil der Kosten für eine neue 
Möblierung einer Wohnung in einem Schutzhaus für missbrauchte Mütter und ihren 
Kindern des KARO e.V. 
 
 
Zirkusprojektwoche 
 „Die Arche“ Kinderstiftung Dresden engagiert sich gegen die emotionalen und 
materiellen Auswirkungen von Kinderarmut und mehr Chancengleichheit. In ihrem 
Einzugsgebiet leben viele kinderreiche Familien mit vielen Herausforderungen wie 
zerrüttete Familienverhältnisse, Gewalt, Drogen- und Alkoholmissbrauch. Deshalb ist 
„Die Arche“ für viele dieser Kinder ein zweites Zuhause. Um ihnen in den 
Sommerferien ein schönes Erlebnis zu bieten, initiierte „Die Arche“ Kinderstiftung 
gemeinsam mit dem Kinder- und Jugendzirkus KAOS für 15 Kinder im Alter von 8-12 
Jahren eine Zirkusprojektwoche. Die Kosten übernahm die DRH Stiftung Kinderhilfe. 
Kinder-Kreativworkshop 
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Der Wegweiser e.V. bietet u.a. ambulante Erziehungshilfen im Landkreis Leipzig an. 
Im Rahmen der Familienhilfe werden regelmäßig für die Kinder kostenfreie 
Freizeitangebote am Nachmittag oder Ausflüge in den Ferien angeboten. 
In Böhlen wurde im Oktober 2023 ein wöchentlicher Kreativworkshop für ca. 15 Kinder 
im Grundschulalter ins Leben gerufen. Den Kindern - von meist alleinerziehenden 
Müttern - soll damit die Möglichkeit gegeben werden, eine positive Ablenkung von 
häufiger familiärer Stress- und Problembewältigung zu bekommen und auch Kontakt 
mit anderen Kindern zu haben. Dadurch entwickeln sie mehr Selbstvertrauen und 
haben Erfolgserlebnisse. Unsere Stiftung übernahm für den halbjährigen Workshop 
einen großen Anteil der Kosten in Höhe von 3.500 €. 
 
 
Ausstattung eines Bewegungs- u. Therapieraumes 
In der Frühförderstelle der Lebenshilfe Westsachsen e.V. in Wilkau-Haßlau wurde 
durch den stetig wachsenden Bedarf an Frühförderung für Kinder mit Behinderungen 
und sozial benachteiligter Kinder ein neues Raumkonzept notwendig. Neben den 
sprachlichen Schwierigkeiten kommt es bei den Kindern immer häufiger zu 
Übergewicht durch Bewegungsarmut sowie Gleichgewichts- und 
Koordinationsstörungen. Deshalb ist in der Frühförderstelle ein neuer 
Bewegungsraum entstanden. 
 
Für die notwendige Innenausstattung übernahm die DRH Stiftung Kinderhilfe die 
Kosten. Dies war auch durch den Spendenaufruf anlässlich des Sommerfestes im 
Juni 2023 der Kanzlei KMS Krauß | Partnerschaft mbB Zwickau möglich. Wir konnten 
uns aus diesem Anlass über viele Spenden in Höhe von insgesamt 4.550 € freuen. 
Herzlichen Dank! 
 
 
Tablet für Schulbuchsoftware 
Bei einem Jugendlichen eines Zwickauer Gymnasiums wurde eine unheilbare 
Krankheit diagnostiziert, die einen fortschreitenden Muskelschwund zur Folge hat. 
Dadurch war es ihm kaum noch möglich, seine Schultasche mit den Lehrbüchern zu 
tragen. Damit er dennoch am Präsenzunterricht im Klassenverband teilnehmen kann, 
hat unsere Stiftung dem Schüler ein Tablet finanziert, das mit der entsprechenden 
Schulbuchsoftware gespeist werden kann. 
 
 
Ausstattung eines neuen Bolzplatzes -  
ein gemeinsames Projekt mit dem Verein „Leser helfen“ 
Die integrative Kindertagesstätte „Regenbogenland“ Zwickau befindet sich in einem 
sozialen Brennpunkt der Stadt und betreut derzeit 263 Kinder. Rund 60% der Kinder 
kommen aus sozial schwachen Schichten, teilweise mit schwierigen familiären 
Hintergründen. Im Garten der Einrichtung befindet sich ein Bolzplatz, der gern von 
den Kindern genutzt wird. Auf Grund des sehr schlechten baulichen Zustandes war 
die Nutzung des Bolzplatzes kaum noch möglich. Deshalb wurde eine Sanierung 
dringend erforderlich. Für die neue Ausstattung des Bolzplatzes sind u.a. neue Tore 
und Banden notwendig. Dafür benötigte die Einrichtung einen Betrag in Höhe von ca. 
14.000 €.  
 
Für dieses große Projekt konnten wir dankenswerterweise den Verein „Leser helfen“ 
der „Freien Presse“ gewinnen und somit die Finanzierung gemeinsam ermöglichen. 
Die DRH Stiftung Kinderhilfe beteiligte sich mit einem Betrag in Höhe von 3.000,- €. 
 
 
Nikolausfahrt 
Die Lindenschule Crimmitschau mit dem Förderschwerpunkt Lernen unterrichtet 
Kinder mit Lernbeeinträchtigungen, die überwiegend aus sozial benachteiligten 
Familien kommen. Die Schülerinnen und Schüler erhalten dort über außerschulische 
Lernorte die Möglichkeit, ihren Erfahrungshorizont zu erweitern und Lebensbereiche 
neu zu entdecken. Dies stärkt das Gemeinschaftsgefühl und fördert das soziale 
Miteinander und die Kommunikation der Kinder.  
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Am Nikolaustag 2023 organisierte die Schule für die 154 Kinder und Jugendlichen 
einen Tagesausflug in den Leipziger Zoo. Gern übernahm unsere Stiftung die Kosten 
für die Busse.  
 
 
 
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
 
Die Presse bzw. öffentliche Medien berichteten im Jahr 2023 u.a. über folgende 
Projekte:  
 

- „Freie Presse“ Aue über Projektübergabe des gemeinsamen Projektes mit 
„Leser helfen“ im „Lacrima“ Trauerzentrum für Kinder in Zwönitz 

 
- „Freie Presse“ Zwickau über 20. Liedersalon 

 
- „Freie Presse“ Zwickau über gemeinsames Projekt „Leser helfen“ Bolzplatz 

Kita Regenbogenland Zwickau 
 

- Westsachsen TV über Kinder-Malwettbewerb für DRH-Weihnachtskarten 
2023  

 
- „Freie Presse“ Zwickau, Westsachsen-TV und MDR-Sachsenradio über 

Spendenbaumaktion im Rathaus Zwickau 
 
 
Darüber hinaus erscheinen regelmäßig Berichte über unsere Stiftungsarbeit auf 
Instagram und Facebook. 
 
 
 
4. GRUNDSTOCKVERMÖGEN 
 
Das   Grundstockvermögen der Stiftung beträgt   laut   § 3 der Satzung 50.000,00 €. 
 
Der Wertpapierbestand des Anlagevermögens betrug am 31.12.2023 lt. Depotauszug 
39.869,89 €. Die Liquidität für das Wertpapierdepot betrug 4.421,35 €.  
 
Der Stiftungsvorstand versichert die satzungsgemäße Verwaltung des 
Stiftungskapitals.  
 
 
 
5. KONTOSTÄNDE  
 
Die Kontostände der DRH Stiftung Kinderhilfe betrugen am: 
  

  31.12.2023        davon zugesagte und noch 
nicht abgerufene Projekte 

  (Stand 31.12.23) 
Sparkasse Zwickau 
(Spendengelder)    35.722,98 €                    11.242,50 € 
  
comdirect        4.421,35 € 
(Liquidität Grundstockvermögen) 

 
Gesamt:   40.144,33 € 
    
Die vorhandene Liquidität wird u.a. für noch nicht abgeschlossene Projekte, die auch 
jahresübergreifend wirken, benötigt. Erfahrungsgemäß ist bei eingehenden Anträgen 
oft schnelle Hilfe erforderlich. Auch dafür stehen die liquiden Mittel zur Verfügung. Die 
zum 31.12.2023 noch nicht ausgereichten Anträge der bereits genehmigten 
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Förderungen beliefen sich auf einen Betrag in Höhe von 11.242,50 €. Für neue 
Projekte stehen uns demzufolge per 31.12.2023 noch finanzielle Mittel in Höhe von 
24.480,48 € (Sparkasse Zwickau) zur Verfügung. Die Spendeneingänge und 
Projektfinanzierungen werden ausschließlich über das Spendenkonto bei der 
Sparkasse Zwickau verbucht. 
 
 
 
6. KOOPERATIONEN 
 
Im Jahr 2023 arbeitete unsere Stiftung wieder eng mit verschiedenen sozialen 
Einrichtungen und gemeinnützigen Vereinen zusammen, wie beispielsweise: 
 
- Stadtverwaltung Zwickau, Amt f. Familie, Schule u. Soziales 
- Stoffwechsel e.V. Dresden 
- Lebenshaus e.V. Lichtenstein / Sa. 
- Hort Planitzer Rasselbande 
- Förderschule „Marie“ Dresden 
- KARO e.V. Plauen 
- „Die Arche“ Kinderstiftung e.V. (Elbtal/Jägerpark) Dresden 
- Zwickauer Kinderhausverein e.V: 
- Wegweiser e.V. Böhlen 
- Lebenshilfe e.V. , Frühförderstelle Wilkau-Haßlau 
- Zwickauer Tafel „Gemeinsam Ziele Erreichen“ 
- Verein „Zusammen Füreinander“ Zwickau 
- Lernwerkstatt Zwickau e.V. 
- Käthe-Kollwitz-Gymnasium Zwickau 
- Kita Regenbogenland Zwickau 
- Lindenschule Crimmitschau 
 
Die Zusammenarbeit mit den sozialen Einrichtungen eröffnet unserer Stiftung nicht 
nur die Möglichkeit, unbürokratisch gemeinsame Projekte zu realisieren, sondern auch 
die Synergien der Öffentlichkeitsarbeit auszubauen. Wir freuen uns, dass auch im 
Jahr 2023 wieder neue soziale Einrichtungen hinzugekommen sind, mit denen wir 
gemeinsam Projekte umsetzen konnten. 
 
  
 
7. STIFTUNGSRAT, KURATORIUM, VORSTAND 
 
Folgende Personen waren 2023 Mitglied des Stiftungsrates: 
 
- Rainer Eichhorn (Unternehmensberater und Alt-Oberbürgermeister der Stadt 

Zwickau) 
 
- Jörg Krauß (Rechtsanwalt, Geschäftsführer der Kanzlei KMS Krauß | Partnerschaft 

mbB) 
 
- Ronald Gerschewski (Geschäftsführer IndiKar GmbH, Vizepräsident der IHK-

Regionalkammer Zwickau u. Mitglied des Vorstandes RKW Sachsen) 
 
- Dr. Günter Bruntsch (Ehrenpräsident der IHK Dresden u. Ehrenpräsident des 

Industrieclubs Sachsen e.V.) 
 
- Renate Lang (Dipl. Betriebswirt (FH)) 
 
- Dr. Pia Findeiß (Alt-Oberbürgermeisterin der Stadt Zwickau)  
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Im Jahr 2023 arbeiteten folgende Personen im Kuratorium: 
 
- Nadja Münzner 
 
- Yvonne Kühnel 
 
- Stephan Trutschler 
 
 
Die Arbeit des Stiftungsrats, Kuratoriums und Vorstandes besteht nach wie vor im 
Wesentlichen aus drei Bereichen: 
 

1.) Bekanntmachung der Stiftung 
2.) Spenden akquirieren 
3.) Umsetzung von satzungsgemäßen Projekten 

 
Die Prüfung der Anträge bedarf eines hohen Zeitaufwandes – dadurch wird jedoch 
sichergestellt, dass unsere Hilfe auch zielgerichtet bei den bedürftigen Kindern und 
Jugendlichen ankommt. Die DRH Stiftung Kinderhilfe achtet insbesondere auf genaue 
Prüfung der sozialen Bedürftigkeit. Institutionelle Förderung wird nicht praktiziert. 
Gemeinsam mit dem Kuratorium und dem Stiftungsrat wird bei der Umsetzung der 
Projekte auf den Nutzen und die Werthaltigkeit für die Kinder und Jugendlichen 
geachtet. 
 
 
Zwickau, 12. März 2024 
 
 
 
 
 
Marco Rumpf        Lutz Hering       Monika Uhlmann 
 
Vorstand der DRH Stiftung Kinderhilfe 


